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Cannabis als Medizinalpflanze in Europa: 
Ein Blick zurück: Arzneibücher

Pharmacopoea Helvetica: 
1865: Editio prima: Keine Nennung von Cannabis
1872: Editio altera: Herba Cannabis indicae
1893: Editio tertia: Extractum Cannabis indicae
1908: Editio quarta: Tinctura Canabis indicae
1936: Editio quinta Herba Cannabis sativae
1972: Editio sexta: Keine Nennung von Cannabis



Gründe für das Verschwinden von 
medizinischem Cannabis:

Alkohol-Prohibition in den USA in den 1930er Jahren
abgeschafft
• Harry J. Anslinger und wird Leiter der neuen

Drogenverfolgungsbehörde Federal Bureau of Narcotics
►ab 1937 Cannabis-Prohibition in den USA

• 1948 wird Anslinger Chef der UN-Drogenbehörde
• 1961 Durchsetzung der «UN Single Conveniton» 

(Internationales Verbot für Cannabis-Anbau)
► medizinischer Gebrauch und Forschung blockiert
(ausgenommen: synthetisches THC)



Cannabis als Medizinalpflanze in Europa: 
Ein Blick zurück.

Pharmacopoea Helvetica: 
1972: Editio sexta
1987: Ph.H. 7I
1997: Ph.H. 8 Keine Nennung von Cannabis
2003: Ph.H. 9
2006: Ph.H. 10
2012: Ph.H. 11 ►►► Supplement 11.3



Supplement 11.3. der Ph.Helv. 11 
enthält Monographie Cannabis flos

Neu wird im Supplement 11.3 eine Monographie 
Cannabisblüten in die Ph. Helv. aufgenommen. 
Die Aufnahme erfolgt vor dem Hintergrund, dass ein 
medizinischer Bedarf besteht Cannabisblüten und daraus 
hergestellte Zubereitungen mit verschiedenen THC-CBD-
Verhältnissen verschreiben zu können, die von den aktuell 
zugelassenen Wirkstoffen abweichen. 

► Inkraftsetzung am 1. Juli 2019



Supplement 11.3. der Ph.Helv. 11 
am 1. Juli 2019 in Kraft gesetzt

Als Basis für die neue Monographie wurde in Absprache mit dem 
deutschen Bundesamt für Arzneimittel und Medizinprodukte 
(BfArM) die Monographie Cannabisblüten des Deutschen 
Arzneibuchs (DAB) verwendet. Diese wurde nach einer 
praktischen Überprüfung durch das Swissmedic-Labor OMCL 
optimiert und an die Schweizer Gegebenheiten angepasst.

►Cannabisblüten sind in Deutschland seit März 2017 verkehrs-
und verschreibungsfähig.



Cannabis als Medizinalpflanze in Europa: 
Ein Blick in die Zukunft.

Pharmacopoea Helvetica 12:

• tritt am 1. April, 2023 in Kraft

• enthält Monographie Cannabis flos (S. 220)

• Leider fehlt DAB-Monographie:



Die Monographie
Cannabis Flos Ph. H. 11





Die Monographie
Cannabis Flos Ph. H. 11



Die Monographie
Cannabis Flos Ph. H. 11





Angaben zu Cannabis Zubereitungen
im Deutschen Arzneimittel-Codex (DAC)



Angaben zu Cannabis Zubereitungen
im Deutschen Arzneimittel-Codex (DAC)



Extraktions Verfahren (Seed to Sale)

https://cannavigia.com

Die Grenzen der Extraktion: die Lösungsmittel, Wasser – Ethanol – unpolares Lösungsmittel

Good Agricultural and 
Collection Practice

Good 
Manufacturing Practice



Basis für Magistralrezeptur:
Isolat, broad Spectrum, full Spectrum

THC

THC

THC

THC

THC

THC

THC

THC

THC ISOLATE
(Only THC)

CBD ISOLATE
(Only CBD)

Entourage
Effekt



Möglichkeiten: Beispiel:

Vorgegebene Dosierung.

Herstellung von kleinen
Mengen in der Apotheke 
(Magistral-Rezeptur).
Individuelle Rezepte.

Lohnerstellungsvertrag von 
magistralen Präparaten 
(PM), flexible Dosierungen, 
Herstellung in einem 
swissmedic zertifizierten 
Labor.

und weitere.

MARKTSITUTION
Pharmazeutisches Produkt:

Mit therapeutischen Indikationen
Technisches Produkt:

Keine Indikationen erlaubt

Müssen ungeniessbar sein, «vergällt»



Verordnung von Cannabis: Wann ist ein
Betäubungsmittelrezept notwendig?

ps://web.whatsapp.
com/5dc26aaa-
0143-47aa-bdf3-
961a4147d341

THC < 1% THC > 1%



GALENISCHE FORMEN: 
Getrocknete Blüten

Verabreichungsart:
• Orale Einnahme (Tee oder als

Bestandteil im Nahrungsmittel)
• Inhalation mit Verdampfer

(Vaporizer, Medizinprodukt)

Nachteile

Charakteristischer Geruch

Ungenaue Dosierung

Ausser Haus nicht anwendbar

Vorgängige Vorbereitung erforderlich



GALENISCHE FORMEN: Öle

Verabreichungsart:
• Sublingual

Nachteile

Unangenehmer Geschmack
Preis

Andere Extrakte – alkoholische – wässrige – lipophile – sind auch 
erhältlich. Die Öl-Präparate auf Basis von Hanf-, Sesam- oder anderen Ölen 
haben sich bisher durchgestzt. 



GALENISCHE FORMEN: 
Suppositorien/Ovula 

Verabreichungsart:
• Rektal
• vaginal

Nachteile

Unbeliebte Verabreichungsart

Herstellung umständlich

Preis



Bisher gefertigte
Cannabis Magistralrezeptur 

Isolate:
• CBD-Oel 12% (Arzneibuchqualität)
• CBD-Zäpfchen
Vollspektrum:
• Sativex-Analogon: Oelige Lösung

(Lohnherstellungsvertrag)



Cannabis-Magistral-Rezeptur: 
DIE POSITION DER KANTONALEN BEHÖRDEN

https://www.kantonsapotheker.ch/fileadmin/docs/public/kav/2_Leitlinien___Positionspapiere/0021_Cannabis-
Arzneimittel_V02_d.pdf



CBD: POSITION VON SWISSMEDIC

https://www.swissmedic.ch/swissmedic/de/home/news/mitteilungen/produkte-mit-cannabidiol--cbd----ueberblick.html



Schweizerische Gesellschaft für Cannabis 
in der Medizin (WWW.SGCM-SSCM.CH)

Die SGCM erhielt vom BAG das Mandat, Richtlinien für den Umgang mit Cannabis zu erarbeiten:

http://www.sgcm-sscm.ch/


Wünsche der motivierten Apothekerin für die 
Herstellung von Cannabis Magistralrezeptur 

• Spektrum von Cannabisblüten in Arzneibuchqualität mit 
garantierter Identität

• Haschisch von Cannabisblüten in Arzneibuchqualität mit 
Gehaltsangabe THC/CBD

• Broad Spectrum Extrakte (ohne THC)
• Full Spectrum Extrakte (mit THC und CBD)
• Cannabis aus lokaler biologischer Produktion wäre schön



Wünsche der motivierten Apothekerin für die 
Herstellung von Cannabis Magistralrezeptur 

• Preise liegen weit über Schwarzmarktpreisen und auch
weit über Preisen von Studien-Cannabis

• Lieber dreimal mehr Verschreibungen/Abgaben zu einem
Patienten- und Konsumentenfreundlichen Preis

• In Deutschland ist Cannabis kassenzulässig
-> Problematik muss in der Schweiz noch gelöst werden.
-> «Medizin» muss für die Personen zur Verfügung stehen, 
welche sie benötigen.



Wünsche der motivierten Apothekerin für die 
Herstellung von Cannabis Magistralrezeptur 

Produzenten/Lohnhersteller und Apothekerinnen/Apotheker
müssen eng miteinander zusammenarbeiten.
a. Apotheker/in klärt mit Arzt/Ärztin, was die Bedürfnisse für die 

Rezepturen sind und organisiert dann mit 
Produzenten/Lohnherstellern die benötigten Rohstofffe

oder
b. Apotheker/in klärt mit Produzent/Lohnhersteller, 

was an Rohstoffen vorhanden ist und stellt
dann eine Produktepalette für verschreibende
Ärzte/Ärztinnen zusammen.



Der Fachzirkel Cannabis Schweiz
1. Einsatz für die Belange der Apotheken in Sachen Cannabis und 

Cannabis-Politik
► Korrekter Umgang bei Magistral-Verordnungen von Cannabis 

Produkten
► Ermöglichung der rezeptfreien Abgabe von nicht psychogenen 

Cannabis-Produkten bei leichten Befindlichkeitsstörungen
►Unterstützung der Apotheken bei wissenschaftlichen Cannabis-

Projekten

Die Mitgliedschaft lohnt sich.
Beitrittsformulare unter www.fcschweiz.org



Der Fachzirkel Cannabis Schweiz
2. Lobbying in der Politik für eine Überarbeitung des 

Betäubungsmittelgesetzes.
3. Erleichterung des Zugangs zu medizinischem Cannabis
4. Einsatz zur Preisreduktion von medizinischen Cannabis-Produkten 

Die Mitgliedschaft lohnt sich.
Beitrittsformulare unter www.fcschweiz.org



Referenzen
• www.sgcm-sscm.ch
• www.praticien-addiction.ch
• https://www.bag.admin.ch/utilisation-med-cannabis
• www.bag.admin.ch/mecanna
• www.swissmedic.ch/swissmedic/fr/home/news/mitteilung

en/produits-contenant-du-cannabidiol--cbd----vue-
densemble.html

http://www.sgcm-sscm.ch/
http://www.praticien-addiction.ch/
https://www.bag.admin.ch/utilisation-med-cannabis
http://www.bag.admin.ch/mecanna
https://www.swissmedic.ch/swissmedic/fr/home/news/mitteilungen/produits-contenant-du-cannabidiol--cbd----vue-densemble.html
https://www.swissmedic.ch/swissmedic/fr/home/news/mitteilungen/produits-contenant-du-cannabidiol--cbd----vue-densemble.html


Vielen Dank
für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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